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Die prozessuale Wirkung der Streitanhängigkeit verbietet eine erneute gerichtliche Geltendmachung einer 
bereits anhängigen Rechtssache. Wird in einem später eingeleiteten Prozess zwischen denselben Parteien 
das gleiche Rechtsschutzbegehren auf einen Sachverhalt gestützt, der zum Teil mit jenem des Vorprozesses 
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einzutreten droht, erhoben werden. Die Frage, an welchem Ort das schädigende Ereignis bei einer im Internet 
drohenden oder bereits erfolgten Persönlichkeitsrechtsverletzung voraussichtlich eintreten wird bzw bereits 
eingetretem ist, wird in der Lehre und Rechtsprechung divergierend beurteilt. In den verb Rs C-509/09, 
C-161/10, eDate Advertising GmbH/X und Olivier Martinez, Robert Martinez/MGN Limited, musste der 
EuGH aufgrund zweier Vorabentscheidungsersuchen des BGH und des Tribunal de grande instance de Paris 
erstmals diese Frage entscheiden. Im Beitrag sollen die Entscheidung des EuGH sowie die in Lehre und Recht
sprechung vertretenen Auffassungen dargestellt und untersucht werden.
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